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Ferienpass Bad Salzdetfurth/Veranstaltungsübersicht

Mi. 2. –  Jugendfreizeit an der Ostsee in Schönberg, ab 12 J., Jugendarbeit  
So. 6.7.  Bad Salzdetfurth
Fr. 4.7. 10.00 – 16.00 Uhr, „Löten, Leuchten und Funken“ Workshop für  
 Jugendliche, die Interesse an Elektrotechnik haben, ab 10 J.,  
 Runder Tisch Asyl und Evangelische Jugend Bad Salzdetfurth
 15.00 Uhr, Begleite dein Krafttier auf eine Krafttierreise ins Land  
 deiner Fantasie. 11 – 14 J., Stadtbücherei
Sa. 5.7. 14.00 -16.00 Uhr, Fahrradreparatur-Workshop, Förderverein Groß  
 Düngen
Di. 8.7. 10.00 Uhr, „Wir üben für die Schwimmabzeichen Bronze, Silber  
 und Gold“, Sportstadt Bad Salzdetfurth GmbH 
 15.00 – 17.00 Uhr, Blasrohr-, Lichtpunkt- und Luftgewehr- 
 schießen, ab 6 J. Schützenverein Groß Düngen
Mi. 9.7.  8.45 Uhr – 18.00 Uhr, Fahrt zum Erlebnis Zoo Hannover, 6 – 12 J.,  
 Jugendarbeit Bad Salzdetfurth 
 10.30 Uhr, Adventure Golf, ab 6 J., SPD Ortverein Bad Salzdetfurth

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen findet ihr auf der 
Homepage ferienpass.bad-salzdetfurth.de. Die Homepage wird regelmä-
ßig aktualisiert und ggf. findet ihr dort noch weitere Angebote.

Wehrstedter drängen auf Eile
Mit Baugebiet Heidkamp soll es schnell weitergehen

Bad Salzdetfurth – „Wann geht 
es endlich im neuen Bauge-
biet Heidkamp voran?“, wollte 
Wehrstedts stellvertretender 
Ortsbürgermeister Peter Rü-
besamen zu Beginn der Aus-
schusssitzung des Fachberei-
ches 3 Bauen, Wohnen und 
Umwelt wissen. Wie auch sei-
nen Mitstreitern aus dem Ort 
dauert das Verfahren viel zu 
lange. Schließlich seien seit 
der Entscheidung, den Heid-
kamp als Bauland zu erschlie-
ßen, bereits mehrere Jahre 
vergangen. „Aus diesem Grund 
sind mittlerweile potentielle 
Interessenten abgesprungen. 
Sie haben sich für einen an-
deren Ort entschieden“, teilte 
Rübesamen mit. 

„Es ist damals sehr zügig 
zum Abschluss des Grund-
stücksankaufs gekommen. 
Dann erfolgte der Auftrag zur 
Erstellung eines Energiekon-
zeptes“, erinnerte Bad Salz-
detfurths Bauamtsleiter Eike 
Hillebrecht. Eine Verzöge-
rung, die zu Lasten der Stadt 
geht, hätte es in dem Verfah-
ren nicht gegeben. Er gab zu 
bedenken, dass auch Fristen 
zu beachten waren. Die städ-

tische Arbeitsgruppe „Erneu-
erbare Energien“ beschäftigte 
sich schließlich damit, wie 
mit dem Ergebnis umgegan-
gen werden soll. Nach einem 
deutschlandweiten Interes-
senbekundungsverfahren hat-
te sich ein Interessent für die 
Umsetzung des Konzeptes für 
eine zentrale Energieversor-
gung gefunden. Das Angebot 
für eine Nahwärmeversorgung 
wurde jedoch nur zwei Monate 
später wieder zurückgezogen. 
Als Begründung hat der Inter-
essent bestehende Risiken in 
Bezug auf eine zu geringe Zahl 
an Anschlüssen sowie sich ab-
zeichnende Änderungen bei 
Förderprogrammen, die eine 
Förderung von Neubauten 
unwahrscheinlich machen, 
angeführt. Angesichts dieser 
Entwicklung hat die Arbeits-
gruppe die Empfehlung ausge-
sprochen, die Errichtung eines 
„Kalten Nahwärmenetzes“ für 
den Heidkamp aufzugeben. 
Stattdessen soll die Verwal-
tung die Planung eines Neu-
baugebietes beginnen, wel-
ches auf besondere Vorgaben 
im Bereich Energieeffizienz 
verzichtet. Jeder Eigentümer 

ist nun aufgefordert, nach den 
allgemeinen Vorgaben des Ge-
bäude-Energie-Gesetzes (GEG) 
zu planen. 

Als nächster Schritt muss 
nun der Bebauungsplan ent-
sprechend geändert werden. 
Dafür veranschlagt die Ver-
waltung etwa neun Monate. 
Im Hintergrund laufen in der 
kommenden Zeit aber bereits 
Abstimmungen mit dem In-
genieurbüro, so dass entspre-
chend auch der Verkaufspreis 
festgelegt werden kann. Es 
folgt dann die Vermarktung 
des etwa fünf Hektar großen 
Gebietes. In dem Bauleitver-
fahren geht es auch darum, 
ob ein Spielplatz angelegt 
wird oder in welchem Teil des 
Areals Häuser mit mehreren 
Wohneinheiten einen Platz 
finden. Auch die Wehrsted-
ter Ortsbürgermeisterin Anne 
Maibaum hat während der 
Sitzung auf eine Entscheidung 
gedrängt: „Wichtig ist, dass es 
ganz schnell weitergeht.“ Der 
Ausschuss gab der Verwaltung 
den Auftrag, alle notwendigen 
Verfahrensschritte einzulei-
ten. Hillebrecht machte darauf 
aufmerksam, dass auch bei 

künftigen Ausweisungen von 
Baugebieten an der Aufstel-
lung eines Energiekonzeptes 
gemäß dem Ratsbeschluss fest-
gehalten wird. 

Außerdem ging es in der Sit-
zung um eine Stellungnahme 
für die Aufstellung eines Teil-
programms für die Windener-
gienutzung für den Landkreis 
Hildesheim. Dabei stehen im 
Bad Salzdetfurther Stadtge-
biet die Vorranggebiete „Golf-
platz“, „Koppelberg Heinde“, 
„Bockenem Ilde/Lamspringe 
Evensen“ und „Bad Salzdet-
furth/Sibbesse Breinum/Alm-
stedt“ im Fokus. Besonders für 
den Bereich um den Golfplatz 
wünschen die Ausschussmit-
glieder eine schärfere Formu-
lierung in der Stellungnahme, 
da es sich nicht zuletzt um ein 
touristisches Aushängeschild 
der Stadt handeln würde. Zu-
dem könne die Konzentrati-
on der Golfer durch mögliche 
Schlagschatten gestört wer-
den, meinte Arne Zender. Die 
Kommunalpolitiker können 
außerdem nicht nachvollzie-
hen, warum Bestandsflächen 
vom Landkreis nicht angerech-
net werden.        mi

Sommerkirche 2025
Gottesdienste in der Kirchenregion

Bad Salzdetfurth – „Ich packe 
meinen Koffer…“: Der Titel 
weckt Reiselust, schürt Erwar-
tungen und Träume, weckt den 
Wunsch nach Freiheit und Un-
abhängigkeit. „Ein passendes 
Thema für die großen Ferien 
und unsere Sommerkirche“, 
fanden Prädikantin, Lektorin-
nen und Lektor zu Beginn des 
Jahres bei der Vorbesprechung. 

Motiviert durch Gedanken 
an Ein- und Auspacken, Auf-
brechen und Ankommen ist 
für jeden Sonntag in den gro-
ßen Ferien ein Gottesdienst 
geplant worden. Bedacht wur-
den die kleinen und die gro-
ßen Reisen im und durch das 
Leben, die mit Hoffnungen 
und Freude, aber auch mit Ent-
täuschungen und Ängsten ver-
bunden sein können.

Nachdem sich das neue Got-
tesdienstformat, mit einem 
Gottesdienst pro Sonntag, im-
mer zur üblichen Gottesdienst-

zeit um 10 Uhr, bewährt hat, 
ist es auch in diesem Jahr wie-
der so vorgesehen. Die Gottes-
dienstreihe startet am Sonntag, 
6. Juli, mit Gisela Scharring-
hausen in Wehrstedt, in der St. 
Andreas-Kirche. Sie legt ihren 
Schwerpunkt auf einen alten 
Koffer vom Dachboden.

Am darauf folgenden Sonn-
tag, 13. Juli, feiert Iris Apel in 
Bad Salzdetfurth, in der Mar-
tin-Luther-Kirche Gottesdienst. 

Am 20. Juli erwartet Birgit 
Ziemann die Gottesdienst-
besuchenden in der Heinder 
Kirche. Andreas Wehrmann 
führt sie am 27. Juli in Boden-
burg in St. Johannis durch den 
Gottesdienst. Einen weiteren 
Gottesdienst gestaltet Brun-
hild Weichsel und lädt in die 
St. Georgs-Kirche in Bad Salz-
detfurth ein. Im letzten Gottes-
dienst der Sommerkirche freut 
sich Christine Bormann auf 
viele Besucherinnen und Besu-

cher in der Kirche zu Heinde.
Ein besonderes Angebot 

in den großen Ferien ist die 
„Offene Kirche“. In vielen Kir-
chen und Kapellen der Region 
erklingen die Glocken und la-
den ein, zur Ruhe zu kommen. 
„Nutzen Sie die Gelegenheit; 
zwischen 10 und 10.30 Uhr 
brennen die Kerzen und ist 
jemand da, der Sie freundlich 
willkommen heißt. Ansonsten 
genießen Sie die Stille, spre-
chen vielleicht ein leises Gebet 
oder feiern eine ganz persönli-
che eigene Andacht“, teilen die 
Verantwortlichen mit.

Vom 6. Juli bis 10. August sind 
die Kirchen in Breinum, Bo-
denburg, Evensen, Heinde, Ös-
trum, Sehlem und Wehrstedt 
jeden Sonntag ab 10 Uhr geöff-
net. In Bad Salzdetfurth stehen 
am 6. und 20. Juli die Kirchen-
türen der St. Georgs-Kirche of-
fen und am 27. Juli und 10. Au-
gust der Martin-Luther-Kirche.

„Feiern Sie mit uns Gottesdienst und wenn es Ihnen Freude bereitet, können Sie mit uns beim 
anschließenden Kirchenkaffee, oder auch Tee, viele Erfahrungen und Erinnerungen austau-
schen“, so laden Veranstalterinnen und Veranstalter Jung und Alt ein. Von links: Andreas 
Wehrmann, Iris Apel, Brunhilde Weichsel, Annette Bartels, Christine Bormann, Birgit Ziemann, 
Gisela Scharringhausen, es fehlt Nele Ahrens.      FOTO: WEWERS

Fahrräder 
reparieren
Groß Düngen – Reifen flicken, 
Licht prüfen und vieles mehr: 
Der Förderverein Groß Dün-
gen bietet im Rahmen des Fe-
rienpasses einen Fahrrad-Re-
paratur-Workshop für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahre 
an – am Samstag, 5. Juli, in 
der Zeit von 14 bis 16 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eigene Fahrräder können mit-
gebracht werden. Anmeldung 
und nähere Infos bei Andreas 
Claas unter der Telefonnum-
mer 0173-3810454. 

KURZ NOTIERT

Zu Besuch in Bochnia
Bad Salzdetfurth – Auf Einla-
dung der Stadt Bochnia hat 
eine Delegation aus Bad Salz-
detfurth die Partnerstadt in der 
Wojewodschaft Kleinpolen be-
sucht. Unter der Führung von 
Bürgermeister Björn Grysch-
ka und dem Partnerschafts-
vereinsvorsitzenden Thomas 
Stelzer wurden kommunale 
Neuerungen vorgestellt und 
besichtigt. 

So gibt es in Bochnia einen 
neuen Wertstoffhof, der auch 
dem Kennenlernen der Kreis-
laufwirtschaft für Schulklassen 
dient. In mehreren Containern 
können Klassen vom Malen 
über Multimediaanwendun-
gen viel über Mülltrennung 
lernen, auch die klimafreund-
liche Energieerzeugung aus 
Wind und Sonne kann spiele-
risch erfahren werden.

Während der Sommermo-
nate werden in Bochnia und 
einigen Nachbargemeinden 
mobile Wassersprühtore be-
trieben, die aus feinen Düsen 
kühlenden Wassernebel er-
zeugen. Björn Gryschka: „Eine 
simple und günstige Idee, die 
bei den Menschen an heißen 
Tagen sehr beliebt ist. Ein 
praktischer Baustein im öffent-
lichen Hitzeschutz für die Bür-

gerinnen und Bürger, den ich 
mir auch für einige Stellen in 
Bad Salzdetfurth gut vorstellen 
kann.“ 

Während des Austausches 
im Rathaus wurde auch der 
Kontakt zur Grundschule Nr. 
2 angebahnt. Thomas Stelzer 
kann sich gut vorstellen, ne-
ben den seit längeren Jahren 
mit der Grundschule Nr. 1 lau-
fenden Schüleraustauschen 
auch für die Grundschule Nr. 
2 Austauschmöglichkeiten in 
Bad Salzdetfurth oder Umge-
bung zu ermöglichen. 

Außerdem war die Delegati-
on zum Stadtfest eingeladen. 
Dort trat die polnische Rock-
band „Lady Punk“ auf und be-
geisterte 20 000 Menschen auf 
dem vollen Marktplatz.

Die polnische Bürgermeis-
terin Lacna ist seit einem Jahr 
im Amt. Ähnlich wie Bad Salz-
detfurth will die Stadt ihre 
touristische Attraktivität nun 
mit einer neuen organisatori-
schen Struktur stärken und als 
nächstes Projekt einen Stadt-
park überplanen. Aufgrund 
dieser Parallelität in der Stad-
tentwicklung werden sich die 
Stadtverwaltungen auch in 
den nächsten Monaten weiter 
austauschen.

Die Delegation aus Bad Salzdetfurth ist zu Besuch in der polni-
schen Partnerstadt Bochnia. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Fahrraddiebstahl
Bad Salzdetfurth – Am Sonn-
tag wurde zwischen 11 und 19 
Uhr ein mit einem Fahrrrad-
schloss am Fahrradständer des 
Bad Salzdetfurther Bahnhofes 
gesichertes Fahrrad durch bis-
lang unbekannte Täter ent-
wendet. Bei dem entwendeten 
Fahrrad handelt es sich um ein 

Cube Mountainbike mit einem
Zeitwert von etwa 250 Euro. 
Zeugen, die auffällige Beob-
achtungen gemacht haben, 
werden gebeten sich, mit dem 
Polizeikommissariat Bad Salz-
detfurth unter der Telefon-
nummer 05063/9010 in Verbin-
dung zu setzen.

Kollision mit Rehwild
Wesseln – Am Sonntag be-
fuhr ein 48-jähriger Klein-
kraftradfahrer gegen 3.20 Uhr 
die Büntestraße aus Richtung 
Söder kommend nach Wes-
seln, als ein Stück Rehwild die 
Fahrbahn querte. Eine Kolli-
sion konnte nicht verhindert 

werden, wodurch der Klein-
kraftradfahrer zu Fall kam  
und sich leicht verletzte. Am 
Kleinkraftrad entstand Sach-
schaden. Die Polizei weist dies-
bezüglich nochmal auf die Ge-
fahren im Zusammenhang mit
wechselndem Wild hin.

Runder Tisch sucht 
Nachhilfekräfte
Bad Salzdetfurth – Der Runde 
Tisch Asyl Bad Salzdetfurth 
sucht für Ehrenamtliche, die 
Kindern aus Flüchtlingsfamili-
en in den Sommerferien Nach-
hilfestunden geben würden, 
damit sie Lücken im Schulstoff 
aufholen und besser vorbe-
reitet in das neue Schuljahr 
starten können. Hauptsächlich 
geht es um die Fächer Deutsch 
und Mathe auf Grundschul-
niveau. Interessierte werden 
gebeten, sich bei Diakonin 
Ilona Wewers zu melden: tele-
fonisch unter 0171-1511216, per 
Messenger-Nachricht unter 
01590 5230846 oder per Mail 
an ilona.wewers@evlka.de. 

Grillabend des 
Heimatvereins 
Wehrstedt – Der Heimatverein 
Wehrstedt lädt zum Grillabend 
am 4. Juli ab 17.30 Uhr im Pfarr-
garten der Andreaskirche in 
Wehrstedt ein. Wie jedes Jahr 
möchte der Heimatverein mit 
seinen Mitgliedern – und sol-
che, die es vielleicht werden 
wollen – ein paar gemütliche 
Stunden bei einer Bratwurst 
verbringen. „Neben guter Lau-
ne und Sonnenschein sollte je-
der sein Besteck und einen Tel-
ler mitbringen“, freut sich der 
Vorstand auf rege Beteiligung.


